
hier eine Wohnung in guter Nachbarschaft beziehen 
können.
Wir danken allen, die dem Prinzip des Teilens in den
vergangenen Monaten wieder durch großzügige 
Spenden Nachdruck verliehen haben. Auch dadurch 
fühlen wir uns in der Arbeit für unsere Gemeinde er-
mutigt. 
Mit herzlichem Dank für Ihre Unterstützung durch 
Gebete, Worte und Taten 
Ihre Friederike Kasack

Inzwischen ist ein Jahr seit der Wahl zum Presbyte-
rium vergangen. Das, was dort geschieht, umfasst 
größere und kleinere Alltagserledigungen ebenso wie
zeitlich weiter reichende Überlegungen etwa zur Zu-
kunft der Gemeindepflegestation, die ja ein wichtiger
Teil unseres kirchengemeindlichen Selbstverständ-
nisses ist. 
Zu den größeren Alltagserledigungen gehört die neue
Blitzschutzanlage für unsere Kirche. Nachdem sich 
herausgestellt hatte, dass der bisherige Blitzableiter 
nicht die notwendige Wirkung erreichen würde, 
mussten wir uns zur Kompletterneuerung des Blitz-
schutzes entschließen, auch wenn uns die Kosten in 
Höhe von mindestens 18.000 Euro unerwartet getrof-
fen haben. Wir hätten dieses Geld lieber für eine Ver-
besserung der Heizungsanlage oder andere, spürbare 
Verbesserungen ausgegeben. 
Wegen der anhaltenden Klagen über die Temperatur-
schwankungen in der Kirche wurden jetzt in einer 
kleinen Aktion mit freundlicher Unterstützung des 
Lieferanten dreißig Decken angeschafft. Sie sollen 
den Frierenden gegen die Temperaturschwankungen 
gerade an den Außenwänden der Kirche helfen. 
Sie finden Decken ab sofort in den Bankreihen und 
lassen sie nach Benutzung dort zurück. Da es schnell-
trocknende Fleecedecken (mit Ökosiegel!) sind, kön-
nen wir sie leicht waschen. 
Zur Entwicklung von Aktivitäten unserer Gemeinde 
kann auch der neu berufene Gemeindebeirat mit 
seinen Vorschlägen beitragen. Während dieser Ge-
meindebrief gedruckt wird, werden wir uns zum 
ersten Mal treffen. Wir freuen uns auf einen regen 
Austausch mit vielen in unserer Gemeinde aktiven 
und engagierten Menschen. 
Außerdem freuen wir uns darüber, dass in diesem 
Frühjahr nach dem Brand und einer umfassenden 
Renovierung endlich auch das Haus Huberstraße 20 
wieder bezogen werden kann. Es ist der Wunsch des 
Presbyteriums, dass auch zwei Flüchtlingsfamilien 

Ökumenisch Bibel lesen und verstehen
In dem für jeden offenen Bibel-Gesprächstreff in Ver-
antwortung von Annette und Thomas Nauerth und 
Horst Haase geht es darum, biblische Texte der 
ganzen Bibel miteinander zu befragen und gemein-
sam nach Antworten und angemessenem Verstehen 
zu suchen. Der ökumenische Bibel-Gesprächskreis ist 
ein besonderes Angebot in der Innenstadt und wird 
von allen Innenstadtgemeinden ideell getragen. 
Er trifft sich in der Regel am letzten Montag im 
Monat um 19.30 Uhr (27. März; 24. April; 29. Mai; 
26. Juni). Wir laden herzlich ein!  

Seniorentreff und Männerkreis
Ein Kreis fröhlicher Menschen jenseits der 65 trifft 
sich alle vierzehn Tage montags von 14.30 Uhr bis ca. 
16.30 Uhr im Süsterzimmer zu Andacht, Kuchen, 
Kaffee und Tee. Die Termine im Überblick:
10. und 24. April, 8. und 22. Mai, 12. und 26. Juni. 

11.04. „Nicht mein, sondern Dein Wille geschehe“ –

           Fragen zum Verständnis des Kreuzestodes Jesu, 
           mit Pfarrer Bertold Becker;
25.04. „Frauen der Reformation“ – Luise Henriette von 
           Oranien, 1. Ehefrau des Großen Kurfürsten, 
           mit Pfarrer i.R. Dr. Karl-Christoph Flick; 
09.05. „Einblicke einer Flüchtlingspatin“, 
           mit Dagmar Aichinger; 
23.05. „Spargelessen im Haus Berkenkamp“, Stapelage; 
           Abfahrt in Süster bitte erfragen; 
06.06. Eindrücke vom Deutschen Evangelischen 
           Kirchentag in Berlin, mit Pfarrer Bertold Becker;
20.06. Eine Farb- und Stilberaterin zu Gast; 
04.07. Bibelarbeit zur Sommerpause, mit Pfarrer 
           Bertold Becker. 

Konfirmation
Mitte Mai werden vier Jugendliche unserer Gemeinde
konfirmiert. 
Es sind Carolin Harras-Wolff, Rico Schoppmann, 
Simon-Friedrich Seifert und Laura van Waveren. 
Anderthalb Jahre intensiven Weges liegen hinter –
und die Religionsmündigkeit des Glaubens vor ihnen. 
Dazu sind sie bekräftigt und befähigt worden. 
Diese Religionsmündigkeit erreicht auch Gustav 
Jacobsen, der den Weg in der Gruppe gerne mitge-
gangen ist, sich aber im Moment nicht taufen und 
konfirmieren lassen möchte.

Wir gratulieren allen Jugendlichen herzlich zum 
Start in die weltanschauliche Eigenständigkeit und 
wünschen ihnen Gottes Segen! 

Neuer Konfirmationsjahrgang
Der neue Konfirmationsjahrgang 2017–2019 
(mit den Geburtstagen in der zweiten Jahreshälfte 
2004 und der ersten Jahreshälfte 2005) beginnt im 
September 2017 und findet monatlich bis zu den 
Sommerferien 2018 samstags von 10–15 Uhr statt
(in Koordination mit schulfreien Samstagen). 
In der ersten Herbstferienwoche 2018 fährt die 
Gruppe mit weiteren Konfirmanden zusammen nach 
Spiekeroog. 
Zu einem ersten Informationsgespräch für die neue 
Konfigruppe sind alle interessierten Jugendlichen
und Eltern in die Süsterkirche eingeladen für Mitt-
woch, 21. Juni um 18 Uhr. 
Familien mit möglichen Konfirmanden, sofern sie bis 
dahin keine Einladung erhalten haben, sind gebeten, 
sich im Gemeindebüro zu melden, weil unter Um-
ständen nicht alle Adressen vollständig erfasst sind.

Frauenkreis
Wenn Sie Interesse haben an Themen der Zeit, an an-
deren Kulturen, an biblischen Erzählungen und ethi-
schen Fragen, dann sind Sie im Frauenkreis der Ge-
meinde richtig und herzlich willkommen! 
Neben den Themen kommt auch das gemeinsame Bei-
sammensein nicht zu kurz. Der Kreis trifft sich in der
Regel alle 14 Tage dienstags von 16–17.30 Uhr zu fol-
genden Terminen und Themen:  

Kinderzeiten in Süster
„Kinderzeit“ – hinter dieser Überschrift verbirgt sich 
ein Gottesdienst, bei dem alle Kinder während der 
Predigt zu einem besonderen Kinderprogramm mit 
biblischer Geschichte und Spiel- oder Bastelaktion ein-
geladen sind. In diesem Jahr werden in der Kinderzeit
Denkverse des Alten und Neuen Testaments mitein-
ander bedacht. In der Regel finden alle drei Wochen 
Gottesdienste mit „Kinderzeit“ statt. 
Folgende Termine sind geplant: 19. März; 30. April; 
21. Mai; 4. und 18. Juni.

Vorlesedienst
in unserer Gemeinde gibt es seit einigen Jahren einen 
ehrenamtlichen Vorlesedienst, der bereit ist, 
Menschen mit Seheinschränkungen alle vierzehn 
Tage oder auch wöchentlich unentgeltlich vorzulesen.
Der Dienst ist entstanden aus der Liebe zur Literatur 
und eigenen familiären Erfahrungen von Sehein-
schränkungen im Alter. Wer in seinem Leben viel ge-
lesen hat, erlebt den zunehmenden Verlust der Seh-
kraft besonders hart. Die Möglichkeiten, an der „Welt“
teilzunehmen und in „gelesene Welten“ einzutauchen,
schwinden. Hier will der Vorlesedienst eine kleine 
Hilfe sein. Wer sich gerne am Vorlesen beteiligen 
möchte oder Menschen im Blick hat, die einen 
solchen Dienst gerne in Anspruch nehmen möchten, 
ist gebeten, sich im Gemeindebüro oder in der 
Gemeindepflegestation zu melden.

tion oft zusammengedacht. Wir fragen nach: Was bedeu-
ten Schrift, Gnade und Glaube heute? Welches Potential 
boten diese Bezüge damals? Welche Fragen stellen sich 
heute? An den monatlichen Abenden zu Glaubensfragen
kommen wir miteinander ins Gespräch, überdenken 
religiöse Überzeugungen und gewinnen vielleicht neue 
Sichtweisen. Eingeladen wird jeweils am 2. Montag im 
Monat um 19.30 Uhr ins Süsterzimmer.

Sola Scriptura – allein die Schrift

13.03. Von der subversiven Kraft des Schriftprinzips: 
            Ein Wechsel von Knechtschaft und Herrschaft? 
            Pfarrer Bertold Becker

Sola Gratia – allein die Gnade

10.04. Gnade und Kreuz? Radikale Fragen zu traditionel-
            len Überzeugungen. 
            Pfarrer Bertold Becker
08.05. Gnade und Auferstehung? Welche Kraft ist in den 
            Schwachen mächtig? 
            Pfarrer Bertold Becker
12.06. Gnade und Teilhabe? Sprengt die pfingstliche 
            Teilhabe Gottes alle Grenzen?
            Pfarrer Bertold Becker
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Gottesdienste im Überblick

„Einfach frei“

So hat die westfälische Landeskirche das Jubiläums-
jahr zur 500. Wiederkehr des Jahrestages des Refor-
mationsbeginns überschrieben. Ein Grund, über 
das Motto nachzudenken.

Freiheit ist ein unverzichtbarer Bestandteil 
unseres Lebens. Ohne Freiheit wären wir Menschen 
nicht das, was wir sind. Als Lebensgefühl ist es ein 
Teil unserer Kultur, und in der Freiheit des Einzel-
nen wurzelt das Prinzip der Demokratie. 
Die Freiheit, die unser Menschsein begründet, wird
uns zugesprochen.
Wir unterstellen sie in jeder Lebensäußerung –
ohne dass wir sie erst beweisen oder erarbeiten 
müssten. Wir müssen sie nicht erst durch Tun oder 
Lassen „verdienen“. In der religiösen Sprache sagen 
wir: Freiheit ist uns geschenkt – „einfach“ so –
unverdient! Also: „Einfach frei!“

Mit der Freiheit haben wir Menschen gelernt, 
über das „Hier und Jetzt“ hinauszugehen. „Die Ge-

danken sind frei“ – Eine Fülle von Möglichkeiten des 
Tun- und Lassenkönnens kommt ins Spiel und mit 
ihnen die Qual der Wahl. „Soll ich eher dieses tun 
oder jenes? Wenn ich mich für das eine entscheide,
dann ist zugleich das andere ausgeschlossen...“
So widersprüchlich das klingen mag: Nutze ich die
Freiheit in meinem Tun, so schränke ich sie zu-
gleich ein, weil jedes konkrete Tun die „Wahlfrei-
heit“ reduziert. So „einfach“ ist das also nicht mit 
der Freiheit.

An der Wahlfreiheit hängt auch die Möglichkeit,
mich falsch zu entscheiden. Die Erfahrung der Frei-
heit schließt Fehler und Schuld ein. Schuld und 
Freiheit sind offensichtlich Geschwister. In der 
Bibel verlieren Adam und Eva durch die gelebte 
Freiheit das Paradies, und der Brudermord zwi-
schen Kain und Abel führt uns vor Augen, welche 

Aufgaben mit der Freiheit verbunden sind. 
„Einfach frei“? Beim Nachdenken wird die Sache 
mit der Freiheit recht kompliziert.

Der Verlust des Paradieses macht offensichtlich, 
worum es bei der Freiheit auch geht. Weil ich ahne,
wie Leben sein könnte, entsteht eine tiefe Sehn-
sucht nach glücklichem und gemeinschaftlichem 
Zusammenleben, in der es zu keinerlei Brudermord
kommt. Wie kann das gelingen?

Ohne Fehler werden wir nicht leben können, so 
sehr wir uns das auch wünschen. Darum beinhaltet
die Freiheit die Frage: Wie gelingt ein Zusammen-
leben, in dem Fehler und Schuld nicht ausgeblen-
det werden und „Entschuldigungen“ möglich sind. 
Mit anderen Worten: Wie gelingt es, friedvoll mit-
einander zu leben?

„Wie bekomme ich einen gnädigen Gott?“ – Diese 
alte reformatorische Grundfrage Luthers nach 
einem Leben in friedvoller Beziehung zu Gott 
meint ihrem Sinn nach das Gleiche: Weil die Be-
ziehung zu Gott alle Lebensbereiche durchdringt, 
ist sie auch eine Frage nach dem Zusammenleben 
von Menschen miteinander in der einen Schöpfung.

„Einfach frei!“ – dieses Motto behauptet, dass es 
trotz der „komplizierten“ Freiheit im reformatori-
schen Kontext eine Erfahrung gibt, die radikal und 
einfach und zentral ist: In Jesus Christus ist Schuld 
vergeben, weil sie durch die Beziehung der Liebe 
zwischen Gott und Mensch verwandelt ist. Gott ist 
die Liebe. Einfach frei! Dieser Satz klingt einfach, 
aber in einer Welt, die Grenzen schließt, Menschen
der Freiheit beraubt und in der die Würde des Ein-
zelnen antastbar scheint, ist dieses Bekenntnis eine 
Herausforderung: Es geht um eine Gestaltung von 
Wirklichkeit, weil schon gilt, was noch werden wird:
Freiheit – Versöhnung – Frieden – Gerechtigkeit!
Bertold Becker

Kirchenöffnungsteam sucht Mitarbeit
Im Jahr 2016 hat das Kirchenöffnungsteam von 
Donnerstag bis Samstag jede Woche dafür Sorge ge-
tragen, dass die Süsterkirche offen und einladend ist. 
4239 Besucher an 150 offenen Tagen sind dieser Ein-
ladung gefolgt und haben den offenen Kirchenraum 
betreten. 
Wir freuen uns an dieser Offenheit der Kirche, die 
sinnbildlich für die Offenheit unserer Gemeinde steht
und Gäste willkommen heißt ohne Unterschied im 
Ansehen der Person. Wir danken den ehrenamtlichen
Mitarbeitern für diesen Dienst. 
Zugleich sucht das Team der offenen Kirche dringend
weitere MitarbeiterInnen. 
Regelmäßig wiederkehrende Verpflichtungen gibt es 
nicht, die Dienste werden nach den Möglichkeiten der
Mitwirkenden eingeteilt. Wenn Sie zur Mitarbeit be-
reit sind oder jemand anderen dafür gewinnen kön-
nen, melden Sie sich bitte bei Familie Röver, 
Tel. 0521 29 67 23. 

Probleme mit dem Datenbestand unserer Gemeinde
Am 1. November 2015 ist das neue Bundesmeldegesetz
in Kraft getreten. Seit diesem Zeitpunkt mussten alle 
Kommunen, so auch die Stadt Bielefeld, die Daten an 
die Kirchen in einem neuen EDV-Format schicken. 
Aufgrund technischer Probleme durch externe Dienst-
leister sind viele der Daten bis zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht korrekt übermittelt. Als Kirche haben wir darauf
keinen unmittelbaren Einfluss, drängen jedoch von 
Anfang an und mit Nachdruck auf eine Problemlösung.
Denn ohne die uns zugelieferten Daten kann es vor-
kommen, dass Gemeindeglieder keine Post von uns 
bekommen, Neuzugezogene im Datenbestand nicht 
erfasst sind oder bereits Verstorbene in Adressdateien
erscheinen. Daher bitten wir Sie an dieser Stelle um 
Entschuldigung, sollten an der einen oder anderen 
Stelle fehlerhafte Namen oder Daten erscheinen.

Gemeinde aktuel l

Gemeinde-Diakonie

Die Gemeindepflegestation freut sich über ihren 
Nachwuchs von drei Mitarbeiterinnen. 
Da die neu Geborenen leider nicht sofort in die Mit-
arbeit der Pflegestation eingebunden werden können 
und ihre Mütter noch eine Weile beschäftigen, sucht 
die Gemeindepflege weiter eine qualifizierte Mitar-
beiterin oder einen Mitarbeiter. Das ist auch der 
Grund dafür, dass Pflegeanfragen nicht immer und 
sofort entsprochen werden kann. Hier bitten wir um 
Nachsicht und Geduld, grade weil das Team von Frau 
Kampschulte herausragend engagiert ist!
Ein Freitag-Nachmittag-Gottesdienst mit dem Team 
der Gemeindepflegestation, Angehörigen und Patien-
tinnen findet am ersten Freitag im Mai statt, wie ge-
wohnt um 15 Uhr. Die Jahreslosung von 2017 steht 
dabei im Mittelpunkt des Gottesdienstes: 
„Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen

neuen Geist in euch.“ (Hesekiel 36,26). 
Herzlich willkommen! 

Sparkasse Bielefeld,

IBAN: DE89 4805 0161 0000 1060 62

Pfarrer: Bertold Becker
Gökenfeld 33, 33689 Bielefeld
Sprechzeiten jederzeit nach Vereinbarung und
dienstags in der Süsterkirche: 9.30 – 12 Uhr
Telefon: 05205 / 235935 (mobil: 0170 / 9630787)
Bitte eine Nachricht auf dem AB hinterlassen!

E-Mail: bertold.becker@kk-ekvw.de

Presbyteriumsvorsitzende: Friederike Kasack
Germanenstr. 31, 33647 Bielefeld
Telefon: 0521 / 55600501; E-Mail: f.kasack@gmx.eu

Sekretariat: Telefon: 0521 / 68248

Susanne Pähler: mi, fr: 8.30 – 12 Uhr
Anne-Barbara Fischer: mo, do: 10 – 12 Uhr
Küster: Rudolf Böwing

Evangelisches Stadtkantorat Bielefeld
Stadtkanorin KMD Ruth M. Seiler
Telefon: 0521 / 175939
E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de
Kirchenchor: Christiane Krause
E-Mail: christiane.krause@bitel.net
Posaunenchor: Thomas Bronkowski
Telefon: 0521 / 91518905

Gemeindepflegestation: täglich 11 bis 13 Uhr
Tel.: 0521 / 3292680 (auch Anrufbeantworter)
E-Mail: pflege@reformiert-bi.de
Schwester Corinna Kampschulte (Pflegedienstleiterin)
Diakon Christoph von Knorre (stellv. Pflegedienstleiter)

Evangelische Jugendarbeit Nachbarschaft 01

Marie Scheffler Tel.: 0157/ 85723630

Impressum Herausgeber: Presbyterium der 
Evangelisch-Reformierten Kirchengemeinde Bielefeld, 
Süsterplatz 2, 33602 Bielefeld
Redakton: Pfarrer Bertold Becker (verantwortlich), 
Gökenfeld 33, 33689 Bielefeld

Kinderzeit extra
Zu folgenden besonderen Gottesdiensten sind alle 
Familien mit Kindern herzlich eingeladen:
Samstag, 8. April, 11.30 Uhr – Die Sache mit dem 
Wasser. Ein besonderer Taufgottesdienst.
Karfreitag, 14. April, 15 Uhr – Kinderzeit zur Sterbe- 
stunde Jesu. Ein Gottesdienst mit Stationen und 
Aktionen.
Ostersonntag, 16. April, 6 Uhr – Im Dunkel unserer  
Nacht. Eine Osternacht mit Stille, Texten, Gesang und
der Auflösung eines Rätsels.

14.03. „Brass for peace“ – eine Friedensinitiative für  
           das Heilige Land, mit Felix Pähler; 
28.03. „Hans Ehrenberg: Christ, Sozialist, Widerständler“, 
            mit Superintendent i.R. Christoph Berthold;  

Glaubensfragen 2017

"Ins Leben übersetzen" – Eine Reihe zu Grundüberzeu-

gungen der Reformation

"Sola Scriptura" – "Sola Gratia" – "Sola Fide". 
Mit diesen drei Grundüberzeugungen wird die Reforma-



Samstag, 29.04., ab 18.00 Uhr  

Bielefelder Nachtansichten

Samstag, 11.03., 16.00 Uhr Neustädter Marienkirche 

Musiktheater in der Kirche – "Chaos in der Kirche"

Was alles passieren könnte in Zeiten von Kirchenreno-

vierung, Pfarrvakanz und Reformationsjubiläum, singt 

und spielt mit Musik von Claudio Monteverdi bis Ralph 

McTell, MaD (Bielefelder Kinderkantorei II), begleitet 

von Instrumentalisten unter der Leitung von Ruth M. 

Seiler.

In der Pause: Kaffee/Kuchen/Snacks

Eintritt: 6,-   ; Kinder frei 

Sonntag, 26.03., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Musikalische Vesper

Werke von Michael Praetorius bis Johannes Brahms 

Bielefelder Vokalensemble, Leitung und Orgel:

Ruth M. Seiler, Liturg: Pfr. Eckehard Biermann

Spenden für die Kirchenmusik im Ev. Stadtkantorat sind herzlich 

willkommen.

Mittwoch, 12.04., 19.30 Uhr Reformierte Süsterkirche 

PassionsJazzKonzert – "...und hätte der Liebe nicht..."

Choral-Jazz-Trio Bielefeld

Bertold Becker (Klavier), Matthias Kosmahl (Kontrabass),

David Herzel (Schlagzeug)

Eintritt: 8,-   ; 6,-

Montag, 17.04., 10.15 Uhr Reformierte Süsterkirche

Kantatengottesdienst am Ostermontag

u.a. Max Reger, "Auferstanden, auferstanden"

Choralkantate für Chor und Orgel

Bielefelder Vokalensemble, Christoph Grohmann (Orgel),

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler, 

Predigt: Pfrn. Christel Weber   

18.00/19.00  Uhr jeweils Kirchenführung

20.00 Uhr     Raum–Klang–Expedition in der neu reno-

                     vierten Kirche

                    Christine Kunert (Tanz), Andreas Kaling 

                     (Saxophon), Thomas Bronkowski (Kontra-

                      bass), Ruth M. Seiler (Orgel/Klavier)

21.00 Uhr     Mit Trompeten und Posaunen –

                      Posaunenchor der Reformierten Gemeinde; 

                      Leitung: Thomas Bronkowski 

                   

22.00 Uhr     Raum–Klang–Expedition – Wiederholung  

23.15 Uhr     Musikalische Nachtmeditation in der 

                       Marienkapelle

ab 18.00 Uhr: Herzhafte und süße Snacks, warme und kalte Ge- 

tränke am Marienbüfett im Gemeindehaus gegenüber der Kirche

18.30 Uhr   Die volle Luft des Lebens

                    Posaunenchor der Evangelisch–Reformierten 

                    Gemeinde im Ev. Stadtkantorat; Leitung: 

                    Thomas Bronkowski

19.30 Uhr  "Jesu meine Freude"

                    Choral–Jazz–Trio; Bertold Becker (Klavier),

                    Matthias Kosmahl (Kontrabass), Boris Becker 

                    (Schlagzeug)

20.30 Uhr   Die volle Luft des Lebens

                    Peter Ewers, Orgelimprovisation

21.30 Uhr   Ein Halleluja in die Nacht – Ska-Musik

                    Funky Fish & The Skangeroos

22.30 Uhr   Zwischen Klassik und Musette

                    Michael Steiner (Knopfakkordeon) 

23.30 Uhr  "Der Mond ist aufgegangen" – "Round Midnight"

                    Peter Ewers, Orgelimprovisation – Choral-

                    Jazz- Trio Bielefeld

Kulinarische Häppchen & Getränke in den Veranstaltungspausen

Samstag, 17.06., 19.30 Uhr Reformierte Süsterkirche

Von Schubert bis Dvorak

Chor- und Klaviermusik des 19. Jahrhunderts

Westfälische Kantorei Herford

Leitung: Hildebrand Haake, Anja David (Klavier)

Eintritt: 12,-    /8,-

      

Sonntag, 18.06., 10.00 Uhr Kirchengemeinde Dornberg

Kantatengottesdienst

u.a. Christoph Graupner, Kantate "Ist Gott für uns"

und Georg Philipp Telemann "Was mein Gott will"

Kirchenchöre der Reformierten Gemeinde und der

Peterskirchengemeinde, Instrumentalisten, Leitung: 

Hans-Martin Knappe, Predigt: Pfr. Andreas Biermann

Sonntag, 25.06., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Musikalische Vesper

Werke von Jacques Berthier, Felix Mendelssohn 

Bartholdy u.a.

Bielefelder Kinderkantorei MaD, Leitung und Orgel: Ruth

M. Seiler Liturgin: Pfrn. Christel Weber

Im Klingelbeutel wird um eine Spende für die Kirchenmusik im 

Evangelischen Stadtkantorat gebeten.

Sonntag, 23.04., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Musikalische Vesper

Werke von Michael Praetorius bis Jacques Berthier

VokalTotal, Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler 

Im Klingelbeutel wird um eine Spende für die Kirchenmusik im Evange-

lischen Stadtkantorat gebeten.

Samstag, 29.04., ab 18.00 Uhr  

Bielefelder Nachtansichten

Evangelisch-Lutherische Neustädter Marienkirche

Raum – Bewegung – Klang – die renovierte Neustädter

Marienkirche präsentiert neue (Klang-) Räume

18.00–20.00 Uhr im 30 Min. Takt Turmbegehungen mit

Musik auf dem Gewölbe (begrenzte Teilnehmerzahl,

Voranmeldung möglich unter: 0521 / 17 59 39 oder 

ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de und ab 18.00 Uhr 

an der Tageskasse)

Evangelisch-Reformierte Süsterkirche

"Einfach Frei" – "Die Bibel zwischen Blech, Blues und 

Butterbrot" Biblische Texte der Reformation – kompo-

nierte und improvisierte Musik zwischen Bach und 

Blues – jeweils 30 Minuten

Donnerstag, 25.05., 11.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Gemeinsamer Gottesdienst der Reformierten und der 

Neustädter Mariengemeinde am Himmelfahrtstag

Chorwerk von Johann Sebastian Bach; Bläserwerke von

Matthias Nagel, Dieter Wendel u.a.

Domchor Greifswald; Leitung: Jochen A. Modeß

Bläserkreis der Marienkirche; Leitung: Ruth M. Seiler 

Im Anschluss an den Gottesdienst wird geladen zum Mariencafé mit 

Würstchen, Salat, Kuchen und Getränken.

Sonntag, 28.05., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Musikalische Vesper

Werke von Antonio Vivaldi u.a.

Imke Wilden (Violoncello), Bernd Wilden (Orgel 

und Klavier) 

Im Klingelbeutel wird um eine Spende für die Kirchenmusik im  

Evangelischen Stadtkantorat gebeten.

Gottesdienst-Werkstatt
Montag, 22. Mai, 19.00 Uhr

Der Gottesdienst ist das Zentrum unseres Gemeinde-

lebens. Wir wollen ihn offen und einladend feiern 

und gestalten. 

Wie gelingt das in einer sich wandelnden Zeit?

Welche Wünsche haben wir an unsere Gottesdienst-

kultur? 

Die Gruppe bietet einen offenen Raum, über alle 

Fragen des Gottesdienstes nach- und mitzudenken.

„Zur Freiheit hat Euch Christus befreit!“ (Gal.5,1)
„Einfach frei“ – Gottesdienste in der Passionszeit

In den Gottesdiensten der Passionszeit werden wir 

anhand biblischer Texte nach der Freiheit fragen. 

Unterschiedlich leuchtet das Thema dabei auf –

und Ostern kommt in den Blick als Moment radikal 

neuer Freiheit!

In der Passionszeit setzen wir dabei am 2.4. einmal 

inhaltlich aus und beteiligen uns an der Einführung 

der neuen Pfarrerin in Neustadt-Marien, der wir an 

dieser Stelle recht herzlich zu ihrer Wahl 

gratulieren!

Monatliche Friedensgebete
„Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als erstes: Friede 

diesem Haus!" (Lk 10,5)

Dieser Vers aus dem Lukas-Evangelium, der Monats-

spruch des Februars 2017, macht den Friedensgruß 

zu einem Erkennungszeichen der ersten Jünger Jesu.

Frieden – mit diesem Wort könnte die gesamte Bot-

schaft Jesu zusammengefasst sein: Frieden mit Gott 

und Frieden unter den Menschen. 

Das Evangelium ist davon überzeugt, dass sich dieser 

Frieden ausbreiten wird. Darauf trauen wir in diesen

Zeiten. 

Im Friedensgebet am jeweils letzten Donnerstag im 

Monat (30. März; 27. April; 29. Juni) fassen wir diese 

Hoffnung in Worte und verbinden sie jeweils mit 

einem aktuellen Thema.

Ökumenischer Pfingstgottesdienst
In diesem Jubiläumsjahr der Reformation kommt 

dem ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmontag 

eine besondere Bedeutung zu. 

Der Gottesdienst wird von der Jahreslosung 2017 her 

gestaltet sein. 

Der Ökumenische Konvent der Innenstadtgemeinden

trägt ihn gemeinsam mit der Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen (ACK), dem Kirchenkreis 

Bielefeld und dem Katholischen Dekanat. 

Wir laden schon jetzt herzlich ein für Pfingst-

montag, 5.6. um 17 Uhr auf dem Klosterplatz. 

März-Juni**

Fr, 03.03.17  

15.00     Freitag-Nachmittag-Gottesdienst mit 

              Weltgebetstags-Bezug, Predigt: Pfr. B. Becker

17.00    Weltgebetstagsgottesdienst in St. Jodokus 
             "Was ist denn fair?" – Frauen von den 
             Philippinen laden ein.

So, 05.03.17  Invocavit

10.15     Freiheit und Grenzen – Die Erzählung vom

               Paradies: Freiheit gewinnen und verlieren 

               Textschwerpunkt: Genesis 3, mit Abendmahl

              Predigt: Sup. i. R. Chr. Berthold 
              Kollekte: für die Ev. Frauenhilfe & die Ev. Frauenarbeit in Westf.

So, 12.03.17  Reminiscere

10.15    Freiheit und Schuld – Die Erzählung von der

              Macht der Sünde: Eine Wahl zum Tun des Guten

              Textschwerpunkt: Genesis 4

            Predigt: Pfrn. i. R. E. Edusei

             Kollekte: für bedrängte und verfolgte Christen in der Welt

So, 26.03.17  Lätare  

10.15     Freiheit und Visionen – Vom Auszug aus dem  

              Sklavenhaus: "... dass ich sie hinaufführe" 

              Textschwerpunkt: Exodus 3 

              Predigt: Pfr. i. R. Dr. K-Chr. Flick

            Kollekte: für die Männerarbeit in Westfalen und für die

              Ev. Arbeitnehmerbewegung

So, 16.04.17  Ostersonntag

So, 23.04.17  Quasimodogeniti 

10.15    Gottesdienst, Predigt: Horst Haase 

              Kollekte: für die Evangelischen Kindertagesstätten

So, 30.04.17  Miserikordias Domini

10.15    Gottesdienst mit Kinderzeit, Predigt: Pfr. B. Becker

              Kollekte: für die Familienbildungsstätten

15.30     Gottesdienst der ungarisch-reformierten Gemeinde

So, 07.05.17  Jubilate

10.15    Gottesdienst mit Abendmahl  

              Predigt: Pfr. i. R. Dr. K-Chr. Flick

              Kollekte: für die evangelische Kirchenmusik

So, 14.05.17 Kantate 

10.15    Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl 

           Predigt: Pfr. B. Becker

            Kollekte: für die Evangelische Jugendarbeit in Westfalen

Do, 25.05.17 Christi Himmelfahrt

11.00    Gemeinsamer Gottesdienst in Neustadt Marien

           Predigt: Pfr. Dr. A. Lindemann, Lit.: Chr. Weber

So, 28.05.17  Exaudi

10.15    Gemeinsamer Gottesdienst mit Neustadt Marien

           in Süster, Predigt: OKR i. R. Dr. Friedrich

            Kollekte: für Fistula e.V.

15.30    Gottesdienst der ungarisch-reformierten Gemeinde

So, 02.04.17  Judika

10.00    Gemeinsamer Gottesdienst in Neustadt Marien

              zur Einführung von Pfrn. Christel Weber

              mit Abendmahl; Predigt: Pfrn. Chr. Weber

So, 19.03.17  Okuli

10.15     Freiheit und Vergebung – Die Erzählung von 

              der großen Flut: Ein neuer Bund  
              Textschwerpunkt: Genesis 6-9 ; mit Kinderzeit
              Predigt: Pfr. B. Becker
              Kollekte: für den Dienst an Frauen und deren Kindern in 

               besonderen Notlagen

So, 04.06.17  Pfingstsonntag

10.15    Gottesdienst mit Kinderzeit: Brotbacken zum 

               Abendmahl, mit Abendmahl und Taufe, 

               Predigt: Pfr. B. Becker/ Pfrn. i. R. E. Edusei  

            Kollekte: für die Bibelverbreitung in der Welt

So, 11.06.17  Trinitatis

10.30   Gemeinsamer Tauffest-Gottesdienst in Neustadt   

             Marien, Predigt: Pfr. B. Becker, Pfr. U. Wolf-Barnett

So, 18.06.17  1. Sonntag nach Trinitatis

10.15    Gottesdienst mit Kinderzeit, 

             Predigt: Pfrn. i.R. E. Edusei

            Kollekte: für Kur- & Erholungsangebote für Kinder & Familien

** Gottesdienste, bei denen nicht ausdrücklich ein anderer Ort 

    genannt ist, finden in der Süsterkirche statt.

So, 09.04.17  Palmsonntag

10.15     Freiheit und Herrschaft

              ... wer ist der Größte im ganzen Land?  

                Textschwerpunkt: Mt. 20,20-28 

               Predigt: Pfr. Dr. A. Lindemann

                 Kollekte: für die Familienpflege und die ergänzenden Dienste

                 in der ambulanten Pflege

Mo, 17.04.17  Ostermontag 

10.15    Kantatengottesdienst am Ostermontag

             Gemeinsamer Gottesdienst mit Neustadt Marien

             in Süster, Predigt: Pfrn. Chr. Weber

             Kollekte: für einen von der Kreissynode od. dem Kreissyno-

               dalvorstand zu bestimmenden Zweck

Fr, 05.05.17  

15.00    Freitag-Nachmittag-Gottesdienst, Predigt: Pfr.B. Becker

Mo, 05.06.17  Pfingstmontag  

17.00    Ökumenischer Gottesdienst auf dem Klosterplatz

             Predigt: Superintendentin R. Burg, Dechant K. 

              Fussy

Do, 29.06.17

19.00     Friedensgebet, Pfr. B. Becker und Team

So, 25.06.17  2. Sonntag nach Trinitatis

11.00    "Herz zeigen" – Gottesdienst in der Stadthalle 

             Bielefeld zu "150 Jahre Bethel – für Menschen da sein"

             (Kein Gottesdienst in Süster)

15.30    Gottesdienst der ungarisch-reformierten Gemeinde

So, 02.07.17  3. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Kantatengottesdienst in Süster, mit Abendmahl,

              Kirchenchor in Gemeinschaft mit anderen

              Kirchenchören, Predigt: Pfr. B. Becker  

              Kollekte: für einen vom Presbyterium zu best. Zweck

15.00    Familien-Kinderkirche zur Sterbestunde Jesu

              mit Abendmahl, Pfr. B. Becker und Team

                Kollekte: für Amnesty International So, 21.05.17 Rogate 

10.15    Gottesdienst mit Kinderzeit, Predigt: Pfr. 

              E.-E. Lambeck   Kollekte: für den Evangelischen Bund

10.15     Ende der Predigtreihe: Einfach frei!  

               "Einfach frei"

              "Da wandte sie sich um" – Von der Verwandlung

              aller Verhältnisse  

               Textschwerpunkt: Joh 20,1-18, mit Abendmahl,

              mit Posaunenchor, Predigt: Pfr. B. Becker

                Kollekte: für Beratungsarbeit junger Frauen & Familien in Not  

Do, 30.03.17

19.00     Friedensgebet, Pfr. B. Becker und Team

Fr, 07.04.17  

15.00     Freitag-Nachmittag-Gottesdienst

              Predigt: Pfr. B. Becker

Sa, 08.04.17

11.30     Kinderzeit Extra

              Die Sache mit dem Wasser.

              Ein besonderer Taufgottesdienst 

              Predigt: Pfr. B. Becker

Do, 13.04.17  Gründonnerstag  

18.00    Freiheit und Teilhabe – "... und trinket alle daraus"  

               Textschwerpunkt: Mt. 26,17-30; mit Tischabend- 

               mahl; Predigt: Pfr. B. Becker, Pfrn. Chr. Weber

                 Kollekte: für Projekte mit Arbeitslosen

Do, 27.04.17

19.00     Friedensgebet, Pfr. B. Becker und Team

Fr, 02.06.17  

15.00    Freitag-Nachmittag-Gottesdienst

            Predigt: Pfr. B. Becker

Predigtreihe in der Passionszeit: Einfach frei?

15.30    Gottesdienst der ungarisch-reformierten Gemeinde

Fr, 14.04.17  Karfreitag  

10.15    Freiheit und Geschick – "Ist’s nicht möglich,

              dass dieser Kelch an mir vorüber gehe...?"  

              Textschwerpunkt: Mt. 26,36-46 

               mit Psalmgesang Ps 22; Predigt: Pfr. B. Becker

               Kollekte: für Amnesty International

So, 16.04.17  Ostersonntag

6.00      Osternachtgottesdienst mit Bezug zur Familien- 

             Kinderkirche; Predigt: Pfr. B. Becker und Team

              Kollekte: für Beratungsarbeit mit jungen Frauen und 

                Familien in Not

Veranstaltungen

Nachtansichten am 29. April:
„Einfach Frei“

„Die Bibel zwischen Blech, Blues und Butterbrot“

Biblische Texte der Reformation – rezitiert und pro-

jiziert an die Decke der über 500 Jahre alten Süster-

kirche. 

Komponierte und improvisierte Musik mit Blech und

Besen zwischen Bach und Blues. 

Kulinarische Häppchen zwischen literarischen und 

musikalischen Köstlichkeiten.

Mitwirkende u.a.: Choral-Jazz-Trio Bielefeld; 

Posaunenchor der reformierten Gemeinde im 

Evangelischen Stadtkantorat; Peter Ewers, frei-

schaffender Organist; Mishela Steiner, Knopfakkor-

deon; Funky Fish & The Skangeroos – Ska-Musik.

"Die Bielefelder Moderne in der Süsterkirche" -  
ein Abend über Georg Tuxhorn“

Referent: David Riedel

Ort: Süsterkirche, Bielefeld

Montag, 15. Mai, 19 Uhr

Der Bielefelder Künstler Georg Tuxhorn (1903-1941)

hat zeitlebens ein großes künstlerisches Werk, da-

runter auch Glasfenster und Mosaikarbeiten ge-

schaffen. Vieles davon ist im Zweiten Weltkrieg und 

danach zerstört worden. 

Auch sein früher Tod führte dazu, dass der in 

Dresden und Düsseldorf ausgebildete Künstler zu-

nehmend in Vergessenheit geriet. 

Zudem wurde er zu Lebzeiten und danach mit dem 

Künstler Victor Tuxhorn verwechselt. 

Das große Mosaik in der Süsterkirche ist eines der 

wenigen erhaltenen Bildwerke Georg Tuxhorns. 

David Riedel führt an diesem Abend mit vielen Bild-

beispielen in das Werk dieses spannenden Künstlers 

der Bielefelder Moderne ein.

Veranstaltungen

Bielefelder Kirchensommer

Auftakt: So. 11. Juni, 16 Uhr, Süsterkirche

Die Süsterkirche ...was heißt eigentlich 
"reformiert"? – Fünf Kirchen. Fünf Geschichten. 
Fünfhundert Jahre
Leitung: Dr. Ulrich Althöfer, Dorothea Drüge


